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Wachstumsverlust in Prozent des BIP

Ist ein Staat im betrachteten Zeitraum von mehr als einer Krise
betroffen gewesen, ist jeweils die Krise mit dem größten
Wachstumsverlust abgebildet. Für die Berechnung der
Wachstumsverluste wurde hier zunächst die Entwicklung des
jeweiligen Bruttoinlandsprodukts (BIP) in den Jahren vor der
Krise als Trend extrapoliert (Trend-BIP). Danach wurde die
Differenz zwischen den extrapolierten Werten und dem
tatsächlichen Bruttoinlandsprodukt (BIP) im ersten Jahr der
Krise und den drei Folgejahren ins Verhältnis zum Trend-BIP
gesetzt (jeweils reales BIP). Schließlich wurden die sich hieraus
ergebenden Prozentwerte summiert. Die jeweilige Summe
entspricht dem Wachstumsverlust in den einzelnen Staaten.


